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2Hierzu eine Deilg e.

e

Deutſchland
BHerlin, d. 11. Decbr. Jhre Majeſtäten der König und die

Königin machten auch geſtern wieder eine längere Spazierfährt und
berührten auf ſelbiger auch den Louiſenbrunnen.

In der nächſten Seſſton des Allgemeinen Landtages wird nach
Anglaubhafter Mittheilung eine Vorlage gemacht werden, welche ſich auf
Einrichtung eines neuen Seminars in der Provinz Sachſen beziehen
ſoll um dem vorhandenen Bedürfniſſe abzuhelfen da die Zahl der

beſtehenden Seminare, deren Gründung ungefähr vom Jahre 1820
herdatirt, nicht mehr im Stande iſt, für ſämmtliche Schulſtellen Leh
wer zuliefern. Seit jener Zeit hat ſich nicht nur die Bevölkerung
um 70 Procent vermehrt. ſondern es iſt ziemlich in demſelben Ver
hältniſſe die Zahl der Schulſtellen geſtiegen ſo daß e

ur
Aushülfe müſſen jetzt auf den Seminarien einjährige Curſus aus
nahmsweiſe eingerichtet werden In unſerem Regierungsbezirk wird
im kommenden Jahre ein neues Seminar, für deſſen Herſtellung von
den Häuſern bereits die erforderlichen Mittel bewilligt worden, in der

Stadt Oranienburg und zwar im dortigen königlichen Schloſſe wel
ches zu dieſem Behufe hergegeben wurde eröffnet werden. S

Der Miniſter für Handel Gewerbe und öffentliche Arbeiten hat
unter dem 6. d. M. an ſämmtliche känigliche Oberpoſtdirectionen fol

gende Cireularverfütgung, betreffend die ſchleunige Bekanntmachung
KLingetretener Verzögerungen in der Ankunft der Poſten,
gerichtet

Ich erachte für nothwendig daß in allen größeren Orten Verzögerungen in der
Ankunft der Poſten, welche durch verfehlte Anſchlüſſe oder aus anderen Ereigniſſen

entſtehen,, ſofort durch die Ortszeitungen zur Kenntniß des Publikums gebracht wer
den. Störungen. welche auf Eiſenbabnen unterwegs vorkommen und eine verſpätete
Ankunft zur Folge baben, ſind zu fenem Bebufe von den Eiſenbahn Poſtbureaus durch
die Staats oder die Eiſenbabntelegraphen den größeren Poſtanſtakten der Route mit

Futheilen. Die königlichen Eiſenbahndirectionen und die königlichen Eiſenbahncommiſ
ſartate werden veranlaßt werden dafür zu ſorgen daß den Poſtbeamten in den be

2 nutzung der Eiſenbahntelegrapben geſtattet werde. Die königlichen Oberpoſtdirectionen
wollen biernach die größeren Poſtaänſtalten ſo wie die Eiſenbahn Poſtämter ihres Be

zZirkes mit entſprechender) Anweiſung verſehen
Die Strömung des lutheriſchen Confeſſtonalismus in einigen der

öſtlichen Provinzen unſeres Staates ſoll wie mit Beſtimmtheit ver
Siſichert wird, die oberſte Kirchenbehörde unſeres Landes dahin beſtimmt
haben, auch der reformirten Kirche gerecht zu werden. Demzufolge
ſoll es im Werken ſein, bei einigen Conſiſtorien, wie etwa in Magde
burg und Breslau, wo das Bedürfniß am meiſten hervortritt ſpeci
fiſch reformirte Conſiſtorialräthe anzuſtellen denen die Be
Sarbeitung der rein confeſſtonellen Angelegenheiten der reformirten Kir
che übertragen würde, um daſſelbe hiſtoriſche Recht und dieſelbe con

feſſtonelle Geltung, wie ſie die Lutheriſchen jetzt für ſich beanſpruchen,
auch den Reformirten zu bewahren a e
Wie man erfährt haben ſich die Regierungen deren Länder bei

der Elbſchifffahrt betheiligt ſind, darüber verſtändigt, daß im nächſten
Jahre die Elbſchifffahrts Commiſſion wie es heißt, zu Harburg von
Neuem zuſammentreten ſoll. Auf derſelben werden außer einigen an
deren Fragen die unerledigt gebliebenen Punkte der letzten Verſamm

ung zur Berathung kommen. n enm Wie der „Publiciſt meldet iſt der Kaufmann Levy, in dem
Hochverrathsprozeß wider Ladendorff und Genoſſen zu vierjähriger
Zuchthausſtrafe verurtheilt auf Grund eines von ihm angebrachten
Geſuchs und darauf erſtatteten Berichts auf Allerhöchſten Befehl zur
Wiederherſtellung ſeiner Geſundheit mit einjährigem Urlaub aus der

Strafanſtalt in Lichtenburg entlaſſen
Die in Stuttgart abgehaltene Telegraphen Konferenz hat all

ſeitig erwünſchte Reſultate geliefert. Der abgeſchloſſene Vertrag liegt
jetzt den einzelnen Regierungen der Staaten des deutſchöſterreichiſchen
Selegraphen Vereins zur ſchließlichen Aeußerung und Annahme vor.
Bis auf zwei oder drei haben ſich die Vereinsmitglieder bereits
ſämmtlich für denſelben erklärt, und erwartet man die Zuſtimmung
dieſer auch in den nächſten Tagen worauf dann die Ratiſtkationen aus

gewechſelt werden ſollen, damit der Vertrag mit dem I. Januar in
Wirkſamkeit treten kann. Die in Stuttgart vereinbarten Beſtimmun

gen ſollen auf 6 Jahre gültig ſein. Neben dem bekannten Beſchluſſe
über eine weitere Abſtufung der Depeſchen Scala ſind Angelegenhei
ten von allgemeiner Bedeutung nicht zur Sprache gekommen und iſt
nur noch zu erwähnen daß das Vergleichen der Depeſchen in Bezug

auf ihre Richtigkeit, indem von der empfangenden Telegraphenſtation
nach derjenigen bei welcher die Depeſche aufgegeben worden iſt, der
Inhalt dieſer zurückgemeldet wird aufhören und es dem Abſender
überlaſſen bleiben ſoll, ſich über die Richtigkeit der telegraphirten De
peſche, auf ſeine Koſten Gewißheit zu verſchaffen indem er ſich die

ſelbe zurück telegraphiren läßt. Man hat ſich auf der Konferenz nicht
verhehlt, daß die Erleichterung, welche dem telegraphiſchen Verkehr
durch die einzuführende nur wenig Worte enthaltende Depeſche alſo
durch eine kleinere Einheit für die Progreſſton der Depeſchen und ihrer

Gebühren erwächſt, eine größere Benutzung der Telegraphen Drähte
zur Folge haben werde. Die Konferenzbevollmächtigten haben es da

her übernommen bei ihren Regierungen in denjenigen Fällen wo es
möthig. wird auf eine ſchleunige Legung von neuen Drähten zu drin

gen. Dieſer Punkt iſt weder in den Vertrag aufgenommen noch in
dem Protokolle verzeichnet worden und wurde nur in Bezug auf
einige Staaten in Anregung gebracht welche ſich in der Erweiterung

ihrer telegraphiſchen Beförderungsmittel etwas ſaumſelig gezeigt haben.
Die heutigen Morgenblätter melden folgende neue gerichtliche

Coneurs Eröffnungen Wollenwaaren Fabrikant F. C. W. Heyer,
Maſchinenbauanſtalt und Eiſengießerei von C. Brüßhaver u. Co.,
Garnhändler C. S. Leander, Colonialwaarenhandlung en gros von

Julius Peſchki, Producten und Fettwaaren Handlung von Fr.
Werck meiſter b ad nur tat uDas Geſchäft an der Börſe. war heute etwas belebter da die
Nachrichten aus Hamburg von Vielen für beruhigend gehalten wur

den und deshalb theils zu mehrfachen Deckungskäufen, theils auch
bereits zu einigen Spekulationen Veranlaſſung gegeben hatten. Doch
war man auch andererſeits vielfach der Anſicht, daß ſo bedeutend auch
die Geldzuflüſſe ſind welche jener Platz jetzt von allen Seiten erhält,
dieſe doch, wie wir dies bereits unterm 8. d. geſagt hatten, für ſeine
enormen Verpflichtungen und Verlegenheiten noch bei weitem nicht
ausreichen. ie heutige Hamburger Depeſche welche neuerdings fünf

der erſten dortigen Häuſer als in Verlegenheit befindlich meldet be
ſtätigt dieſe Anſicht vollkommen und ſind die Namen dieſer Hauſer,

welche man hier privatim nannte, der Art, daß wenn es nicht ge
lingt ſie zu ſtützen ihr Sturz zu den weitgreifendſten Befürchtun

gen leider auch für den hieſigen Platz Veranlaſſung geben dürfte. Die
Depeſche traf zu kurz vor Börſenſchluß ein, um noch irgend eine
Wirkung auf Geſchäfte und Courſe dußern zu können. ne

Aus Görlitz erhält die Bk.- u. H.3. die Nachricht, daß der
dortige Kaufmann und Banquier Prausnitz in Folge der für ihn aus
der gegenwärtigen Handelskriſis erwachſenen Verwickelungen vor
geſtern bei dem Empfange einer ſeine Lage erſchwerenden Nachricht
vom Schlage getroffen wurde und ſofort geſtorben iſt. Prausnitzer
war in Görlitz allgemein geachtet z der Tod, der ihn ſo plötzlich ereilt
hat kann die Theilnahme welche ſein unerwarteter Vermögensver
fall hervorgerufen, nur verſtärken t

Elbing d. 9. Dec. Dem Vernehmen nach beginnen auch in
dem dieſſeitigen Theile der Provinz Zahlungsſtockungen unter den
Gutsbeſitzern ſich zu zeigen, von denen einige als recht bedeutend an
gegeben werden. Man fürchtet insbeſondere größere und vermehrte

Verlegenheiten zu dem bevorſtehenden Weihnachtstermin.
z SHamburg, d. 11. December. (Sel. Oep.) Morgen wird eine
Sitzung der erbgeſeſſenen Bürgerſchaft ſtattfinden in welcher, dem

allgemeinen Vernehmen nach, der Senat ein Vertrauensvotum ver
langen wird um die Angelegenheiten von fünf der erſten unſerer
Börſe beſuchenden Häuſer ordnen zu können. t

Seitens der däniſchen Regierung iſt der Bau einer directen Ei
ſenbahn von Lübeck nach Hamburg genehmigt worden und



werden die Arbeiten zum Frühjahr von beiden Städten aus zu glei
cher Zeit in Angriff genommen werden.

Frankreich.
Paris, d. 11. Dec. (Tel. Dep.) Der heutige „Moniteur

enthält die Monats Ueberſicht der Bank von Frankreich. Der Me
tall Vorrath hat um 472 Million das Portefeuille um 23 Mill.
die laufende Rechnung des Staatsſchatzes um I Mill., und die lau
fenden Rechnungen mit Privaten um 2 Mill. zugenommen. Der
Betrag der umlaufenden Billets hat dagegen um 49 Millionen und
die Vorſchüſſe auf Werthpapiere um 6 Millionen ſich vermindert.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 10. December. Abends. (Tel. Dep.) Jn heutiger

Abendſitzung des Unterhauſes ſagte Lord Palmerſton, daß er we
gen der in Betreff der Oſthäfen des Schwarzen Meeres von Seiten
Rußlands getroffenen Maßnahmen keineswegs Urſache zu Klagen fin
de; derſelbe ſagte ferner, daß die Abſchaffung der Stadezölle bean
tragt worden ſei, jedoch bis jetzt ohne günſtigen Erfolg. Die Ju
denbill wurde hierauf ohne Abſtimmung zum erſten Male geleſen

London, d. 11. Decbr. (Tel. Dep.) Die heutige „Times“
meldet, daß fortwährend große Vorbereitungen zu Silberſendungen
nach Hamburg gemacht werden daß 25,000 Pfd. in auſtraliſchem
Golde nach dem Kontinent abgehen und daß neuerdings 421,020 Pfd.
aus Auſtralien angekommen ſind.

Ofſtindien.
Jn einer KalkuttaKorreſpondenz der „Times“ heißt es: Die

Schwierigkeit, Nachrichten aus Lucknow zu erhalten, hatte ſich ſo ſehr
vermehrt, daß auch das bisherige Auskunftsmittel, ſie in einer Feder
poſe einzuſchließen nicht mehr angewandt werden konnte und was
der Korreſpondent irgend hatte in Erfahrung bringen können lautete
höchſt entmüthigend. Sir James Dutrams Streitmacht war fürchter
lich zuſammengeſchmolzen. Als er am 25. September mit Havelock
die Straße zur Reſidenz ſich eröffnete, hatte der Verluſt bei dieſer

einzigen Bewegung ſchon 460 Mann betragen darunter 16 Offiziere
allein vom 90 Regiment und beinahe alle Ober Offiziere des Füſi
lier Regiments Der Feind hat ſo hattnäckig gefochten, wie nur im
mer Aſiaten hinter Mauern und Verſchanzungen zu thün pflegen.
Hiernach konnte alſo ſchon die ganze Truppenzahl die noch in Luck
now eingeſchloſſen war, nicht viel über 1400 Mann betragen Außer
dem ſind noch 800 Mann zu Alumbah (3 engliſche Meilen von Luck
now) ohne Verbindung mit der Reſidenz. Jm October hat Oütram
einige Paläſte angegriffen iſt aber mit ſehr ſtarkem Verluſt zurückge
ſchlagen worden, und es iſt beinahe gewiß, daß ſich an 70,000 Mann
der Aufſtändiſchen Um Lucknow gelagert haben während die ganze
Latides Bevölkerung von Audh unter den Waffen iſt. Dütram iſt
Aber im Stande bis zum 10. November ſich zu halten Und am 6.
oder 7 muß Sir Colin Campbell mit ſeinem Heere vor Lucknow er
ſcheinen Er verließ Kalkutta an 27. October und er wird am 2.
November zu Cawnpore 4000 Mann voörfinden, darunter 800 Reiterei.
Eine gewaltige Wirkung auf die Eingeborenen that die Erſcheinung
der Hochländer, die dort noch niemals geſehen worden. Anfänglich
hielten ſie dieſelben für Rieſenweiber dann nach dem Treffen bei

Unſo, wurden ſie von den Sipov's unterrocksteufel““ benannt. Sie
blieben ihnen ein vollſtändiges Räthſel i
Elephanten, behaarte Geſichter wie wilde Thiere und rothe Augen

Von Delhi berichtet der Times Korreſpondent wenig
was nicht ſchon früher bekannt geworden wäre. Es

daß ſich unter den Vexräthern zu Delhi ein
Europäer befunden ein Feldwebel des 28. Eingebornen Regiments,
ehemals Artilleriſt der bei den Meuterern durch weſentliche Dienſte,
die er ihnen geleiſtet ſich zum General der Artillerie aufgeſchwungen
hat. Zu Moradabad haben vier Europäer den Glauben der Muſel
männer angenommen Um ihr Leben zu retten Außer dieſen fünf,
bemerkt der Korreſpondent, habe wohl die ganze europäiſche Bevöl
kerung eine Glaubensprobe beſtanden wie ſie ſeit den Zeiten römi
ſcher Chriſtenverfolgung nicht ſtattgefunden. Jm Norden verüben
Zahlreiche Jnſurgenten Banden die ärgſten Grauſamkeiten und von
Bengalen drängen die letzten derſelben ſich nach Norden Die Steuern
gehen regelmäßig ein, weil wöchentlich gegen 2000 Mann neue Trup
Pen ankommen. Die 3000 Mann die zu Barackpore die Waffen
niedergelegt haben, müſſen von 1500 Mann Europäern bewacht wer
den. Noch geben die Empörer kein Zeichen von Entmuthigung kund
vielmehr bedrohen ſie noch immer die britiſchen Streitkräfte auf allen
Hauptpunkten Bengalens und des Nordweſtens.

China.
Dem „Monikeur de la Flotte ſchreibt man aus Hongkong

vom 16. October Man hatte erfahren, daß die Stimmung der Chi
neſiſchen Regierung noch immer ſehr feindlich gegen die Fremden iſt.
Der Kaiſer war in ſeiner Reſidenz Yuan Ming Yi in der Nähe von

wie Teufel.“
Einzelnes,
ſcheint jetzt erwieſen,

Peking und hatte am Ende des Monats September einen großen
Rath gehalten welchem alle Miniſter des kaiſerlichen Cabinets bei
wohnten was nur in den wichtigſten Fällen geſchieht. Nachdem der
Kaiſer den Miniſtern erlaubt hatte ihn zu betrachten that er ihnen
durch Vermittelung des Li Fan Guan oder Miniſters der kaiſerlichen
Gegenwart kund, daß er mit ſeinem Vicekönig in Kanton ſehr zu
frieden ſei, weil dieſer bereits einen Theil der Engliſchen Barbaren
vertrieben habe außerdem ſeien die ſtrengſten Befehle ertheilt damit
auch die Uebriggebliebenen ausgerottet und in's Meer geſchleudert
werden! Nach dieſer Mittheilung des Li-FanGuan welcher allein

das Recht hat die kaiſerlichen Worte den andern zu übermitteln,
wurde den Provinzmandarinen der ſtrengſte Befehl ertheilt und von
Dieſem Tage an kann gar kein Zweifel mehr über die Abſichten der

ernſte Verlegenheiten nicht vorgekommen ſind,
denn ſie hätten Beine wie

nicht berührt werden wird.

Chineſiſchen Regierung beſtehen. Jn Hongkong verſicherte man mit
großer Beſtimmtheit, die Miniſter hätten den Kaiſer zu einer Reiſe
nach der Tartarei vermocht, um ihn noch weiter vom Schauplatze des
Krieges und den Euro päiſchen Bevollmächtigten zu entfernen. Wenn
dies wahr iſt, ſo würde daraus hervorgehen, daß die Regierung ent
ſchloſſen iſt in nichts nachzugeben und daß die Dinge ſich gewaltig in
die Länge ziehen werden Vorläufig gewinnt die Anſicht mehr Raum,
daß es an der Zeit iſt einen gewaltigen Streich zu führen. Man
würde Kanton ſchon längſt genommen haben wenn nicht der größte
Theil der Truppen nach Jndien abgegangen wäre, ſo daß General
Aſhbürnham hier nur noch 1500 Mann hat damit wäre es bedenk
lich geweſen eine Stadt wie Kanton mit 600,000 Einwohnern, dar
ünter etwa 50,000 der gefährlichſten Vagabonden, anzugreifen man
hätte ſie wohl nehmen, aber ſchwerlich halten können. Auch iſt nicht
zu erwarten daß die Einnahme von Kanton einen ſehr großen Ein
druck in Peking machen werde dagegen iſt ſie in ſofern wichtig, als
ſie den Europäern eine große Dperationsbaſis verſchaffte und den Chi
neſen welche ſich rühmen die nach Jndien abgegangenen Truppen
vertrieben zu haben mehr Reſpect einflößen würde.

Vermiſchtes.
Frankfurt a. M., d. 9. Decbr.

des freiwilligen Kontingent Bataillons der hieſigen Linie aus dem
Jahre 1815 hat heute folgendes Protokoll, das Tragen der St. He
lenaMedaille betreffend veröffentlicht EheIndem ſich mehrere Kameraden unſeres Vereins um die St. Helena Medaille

be worben, dieſelbe auch erhalten und jetzt ſich brüſtend damit vor uns erſcheinen ſo
diene denſelben zu wiſſen Da es ehrenkränkend erſcheint wenn eine wälſche Medaille
die Bruſt eines Deutſchen ſchmückt, welche ſchon mit den vaterländiſchen. Medaillen,
deren Aufſchriften gerade das Gegentheil bekunden, dekorirt iſt, ſo müſſen wir uns
mit allem Ernſte gegen das Tragen der St. Heleng Medaille im Kreiſe unſeres Ve
teranenvereins verwahren Wir wollen durch dieſes die St. Helena Medaille nicht
verdächtigen mag ſie der Deutſche tragen welcher noch Sympathie für ſeinen frei
den Kaiſer hegt. Wir aber wollen die Herzen unſerer Kameraden ſondiren, ob ſich
auch noch das echte deutſche Herz in ihrem Buſen vorfindet, wie es vor 44 Jahren
ſchlug. Und finden wir einen welcher unſer damaliges Feldgeſchrei: „„Vorwärts mit
Gott fürs deutſche Vaterland vergeſſen hat, Den wollen wir von uns entferken

und ſeiner nicht mehr gedenken. eLondon, d. 9. Decbr. Geſtern war die Hauptſtadt und
ſeine Umgebung 30 engl. Meilen in der Runde von einem Nebel be

deckt welcher wohl zu den ſtärkſten gehört, welche man hier im Laufe
dieſer Jahreszeit gehabt hat. Zwiſchen 4 und 6 Uhr Nachmittags
war ſeine Dichtigkeit ſo groß

ten der Hauptſtraßen zu durchdringen vermochten
den Werften des „Leviathan waren ſeinetwegen ſchon am Vormit
tag eingeſtellt worden und konnten im Laufe des Tages unmöglich
wieder aufgenommen werden. Während der kurzen Arbeitszeit am
frühen Morgen wo der Nebel dunkelgelb t

Aus der Provinz Sachſen
Magdeburg d. 11. Decbr. Während bei der bekannten

Solidität unſeres Handelsplatzes bisher Zahlungseinſtellungen oder
wird ſeit geſtern von

dem Falliſſement eines hieſigen Getreidehändlers mit
der Summe von 60,000. Thalern geſprochen Die Geraer Bank ſoll
bei dem Falle mit 10,000 Thlrn. betheiligt ſein, jedoch die nöthigen
Sicherheiten beſitzen. Man hält übrigens hier fortwährend an der
Hoffnung feſt, daß unſer Handelsplatz, deſſen Wohlſtand ſich mehr auf
einen ſoliden Waarenhandel, als weitgreifende, gewagte Speculatio
nen ſtützt, von der gegenwärtigen Kriſe im Allgemeinen r S wie

(M. E.
Naumburg, d. 11. Dec. Man konnte ſich hier und da

wohl wundern daß es in Naumburg ganz ſtill blieb während die
Städte und Dorſſchaften des Unſtrutthales zu einer Petition an die
königliche Regierung zu Merſeburg zuſammentraten um ſtatt der bis
jetzt bei Roßbach befindlichen Fähre den Bau einer feſten Brücke zu
beantragen, man konnte ſich wundern daß von Naumburg aus
nicht ein Gleiches geſchah oder bereits früher geſchehen war. Denn
man mußte ſich ſagen daß Naumburg doch kein geringes Intereſſe
bei dem Zuſtandekommen einer Saalbrücke habe da es die nächſte
größere Marktſtadt für das Unſtrutthal iſt und mit ſeinen Bewohnern
in einem ſteten und lebhaften Verkehre ſteht dieſer aber keineswegs
dadurch erleichtert wird, daß bei dem großen Andrange von Fuhrwerk
auch an nur gewöhnlichen Markttagen ſchon ein längerer für Men
ſchen und Vieh gefährlicher Aufenthalt unvermeidlich eintritt. Aber
man darf ſich nicht wundern, wenn man erwägt, daß immer die Rede

davon war, von Naumburg aus eine Eiſenbahn durch das Unſtrut
thal zu führen dann wäre an der genannten Stelle eine Brücke ge
baut worden die gleich beim Baue ſo eingerichtet werden konnte
daß ſte ſich von Wanderern und Fuhrwerk benutzen ließ. Da jedoch
dieſe Ausſicht, welche ſo nahe ſchien immer mehr in die Ferne rückt
und zur Zeit in die blaue Zukunft geſchoben iſt das Bedürftnitz einer
Brücke aber immer nothwendiger und dringlicher ſich herausſtellt je
mehr der Verkehr zwiſchen dieſſeits und jenſeits ſich ſteigert, ſo wird
Naumburg mit ſeiner Nachfolge oder ſeinem Anſchluſſe und Beitritte
nicht zurückbleiben. Und ſchon hört man daß in Kurzem ein dahin
gehender Antrag bei den Stadtbehörden zur Berathung und Be
ſchlußnahme gelangen werde. Wenn man auch nicht zweifelhaft ſein
kann, daß die vereinten Stimmen von vier Magiſtraten, einer großen
Anzahl Dorfgemeinden/ Rittergutsbeſitzern und Beamten Berückſichti
gung finden werden ſo muß doch der Zutritt Naumburgs in ſofern
wünſchenswerth ſein als er ein Gewicht mehr in die Wagſchale der
Entſcheidung legt und ſo die letztere zeitigt.

daß ihn weder die Gasflammen der
Straßenlaternen noch die vielen Fackelbrände an den Kreuzungspunk

Die Arbeiten auf

r aber ziemlich durchſichtig.geweſen war hatte man das Schiff um ungefähr 4“ 6 dem Waſſer
näher gebracht. es i nteeretee eee u

Das Veteranen Komite
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WMarktberichte.
Magdeburg den 11. December. (Nach Wispeln.)

Weizen GerſteRoggen Hafer89 ä 2Kartoffelſpiritus loco pr. 14,400 pCt. Trall. 242

Serlin den U. December.
Weizen 50 68
Rogoen hco 38— 88 Decbr. u. Dec. Jan. 38--

379 bez. u. G., 38 Br. Jan. Febr. 38--37
vez, u. G. 38 Br. Früh 40-39 bez.Br. u. G., Mat Juni 40 bez. u. G. Br.
er Nr. o. 59 Nr. 04 4Koggenmehl Nr. 0. 3 Nr. O 3

25
Hafer 28—34 Früht. 29. bez
Hafer 5 2Rüböl loco 127 Br. Dec. u. Dec. Jan. 12

bez. u. Sr. 12 G. Jan. Febr. I2 bez.
u. Br. G. Frübj- 122 bez. u. Br., 1258 G.

Spiritus loco ohne Faß 17* 167. Dec. u. Dec.
Jan. 17 17 bez. u. G. 17 Br. Jan. Febr.
17 bez. u. G. Sr., Febr. März 18--17

bez. u. Br. 17 G. März April 19-18
bez. u. G. 19 Br. Avril Mai 19 bez.

Br. u. G., Mai Juni 20 bez. Y. Br. 20 G.
Weizen flau. Roggen loco und Termine in matter

Haltung und neuerdings im Preiſe gewichen. Rüböl feſt
und zum Theil etwas beſſer bezahlt gekünd. 200 Etnr.
Spiritus matt und etwas niedriger im Preiſe gekündigt

Spiritus pr. Eimer zu 60
10,000 Quart.

Breslau, d. 11. Decbr. i
Quart bei 80 pCt. Tralles 6 G Weizen weißer
52 68 gelber 50 64 Roggen 39-—43
Gerſte 34 42 Gafer 28-34

Stettin, d. Dechr. Weizen 59—62, Frühf. 63.
Roggen 35 36 bez. Frübj. 40 40 Spiritus Dec.
22, Frühj. 18 bez. Rüböl 12 Decbr. 12 da,
April Mat 12 bez.

Hamburg d I1. Decbr.

Conſum effectuirt.

Waſſerſtand der Saale bei Halle
am 11. December Abends am Unterpegel 5 Fuß 2 Zoll.
am 12. December Morgens am Unterpegel 5 Fuß 2 Zoll.

Waſſerſtand der Saale bei Weißenfels.
h Am Unterpegel

am 10. December Abends 3 Zoll.
am 11. December Morgens 5 Zoll.

Waſſerſtaud der Elbe bei Magdeburg
den 11. December am alten Pegel 44 Zoll unter 0.

am neuen Pegel 3 Fuß 6 Zoll.

Bekanntmachungen.
Holz Auction.

Am 28. December d J. ſollen nahe am ſo
genannten „Friedenthale“ bei Freybüurg a u

200 Stück Eichen,

70 Birken25 Buchenan Ort und Stelle meiſtbietend auf dem Stam
me, unter den im Termine bekannt zu machen
den Bedingungen, verkauft werden.

Die Stärke der Eichen iſt von 12 bis
38),“ Durchmeſſer. Zum großen Theil Bau
hölzer. Auguſt Staepß.

Gruts Verkaufe.
Ein nett gebautes Gut, ſehr zu empfehlen,

mit 230 Morgen gütem ſeparirten Felde Wei
zenboden 1 Stunde von hier 6 Pferde, 20
St. Rindvieh, Schaafe rc. Forderung 32,000
müſſen aber mindeſtens 12,000 angezahlt
werden.

Ein Gut in Sachſen,
ſehr gute Gebaude, 2 Stunden von Leipzig

3 St. von hier, in beſter Feldpflege 85 Mor
gen Feld 5 Morg. ſchönſte 3ſchürige Wieſen,

Pferde, 9St. Rindvieh ec. Preis 13,500
mit der Hälfte Anzahlung

Ein kleines Gut.
gute Gebäude ein 2ſtöckiges und ein ſtöckiges

Wohnhaus 46 Morgen Feld in zwei Plänen,
einer davon am Gute, Gerſten und Kleefeld,
6 Morgen Holz 4 Melkkühe, 3 St. Jung-

vieh, feſter Preis 3500 mit der Hälfte Anzah
lung, wird wegen Kränklichkeit des Beſitzers
verkauft iſt 7 Meilen von hier und an einer
Eiſenbahnſtation gelegen

Auskunft über vorſtehende Güter ertheilt der
Commiſſionär ins

Wilh. Gähler in Schkeuditz
Ein Stadtgut für 24,000 u. ein Land
ut für 25,000 mit walzenden Grund
ücken und zum Dismembriren ganz geeignet,

in volkreichen Orten weiſt nach
der Obige.

Auf dem Rittergute Kleinlauchſtedt
wird zum ſofortigen Antritt ein tüchtiger Schä

fer geſucht. H. Mittenius.

Der geſammte Waaren
markt blieb unverändert und wurden nur Geſchäfte zum

it. E. 126 a 126 gem.

Fonds und Geld-Cours. Berlin, den 11. Decbr.
Amtlich. Zf. ſBrief. Geld. f. Brief Geld.Fonds Courſe. f. Brief. Geld. Berl. Anh. Prior. 4 Thür. Prior. Obl.

Pr. Freiw. Anl. 4 98 do. do. a do. III Serie a SSt. „Anl. von 18504 98 972 Berlin Hamburger a do. IV. Serieſ e 96
do. von 185245 98 97 vo. Prioritäts 45 98 Wilhelmsb. (Coſel mdo von 1854 45 98 97 do. do. II. Emiſſ. 4 S Oderberger 42
do. von 1855 4 98 97 B. Potsd. Magd. 136 1352 Do. Priorttäts
do. von 18564 98 97 do. Prior. Obl. 4 do. III. Emiſfionſ4do. S i 90 do. do. Lit. C. 4Staats Schuldſch. 31 81 81 do. do. Lit. D. a änd.Präm. Anl. von Sein Stettiner 115 114 n e

1855 a 100 3 do. Prior. Obl. a S Actien.Kur u. Neumärk. do. do. II. Serie4 F. T Anſterd. Rotterd. 4 56 55Schuldverſchreib. e Kiel Altong-e en We l 61 Wöbau Zittau SObligationen 4 Cöln GErefelder Lud m 8 1 1Berl. Stadt Obt. 5 e do. Prioritäts 41 Man ben 148
do. do. 78 Cöln Mindener 43 142 Reuſt.Weißenburg edo. Prior. Obl. a 96 Wedlenburger aPfandbriefe. do. do II. Emiſſ. s 100 Kordb. (Fr. Wilh. 4 498/

Kur u. Neumärk. z 81 do. do. 4 S arstoeSelo fe.en S e do. en v e SPommerſche 31 81 do. IV. Emiſſion 4 T z iPoſenſche 4 Düſſeldorf-Elberf. 4 e e enen
do. 3 80 80 do. Prioritäts 5 NNordb. (Fr -Wilh.)Schleſiſche WWMagdeb re Halberſt Obl. J de rerVom Staat garan WMagdeb. Wittenb. 2 d S u. MeuſeWein Atiſge a e do. Prioritäts 4 h eeſtpreußiſche 3 75 74 Münſter Hammer 4 SR 75 MRiederſchl. Märt. 89 88 ſJnländ. Fonds.
Rentenhriefe- do. Prioritäts 4 Kaſſen VereinsKur u. Neumärk. 4. 88 88 do. Conv. Prior. a e e tPommerſche 488 do! do. U. Serie ZFöenigab. Privatb. A. 85Poſenſche 875 do. IV. Serie s Nagdeburger do. A. 88Preußiſcher 4 87 NNiederſchl. Jweigh. ppſen erKhein u. Weſtph. 4 Oberſchl. Iät. A. 137 186 Serl. HSandels-Geſ.

Sachſiſche s e. Tat B. z ies Dis conto Comman JSchleſiſche 4 do. Lit. G. dit Antheile 4 93 92Pr. B. Antheilſch. 41/, 136 1351 do. Prior. Lit. A. 4. e Preuß e arg 83 82
Friedrichsdor I do. do. i. B. r eder 70 6Gold Kronen do do Lit. D. 83 829, Fabrik v. Eiſenbhb.
Andere Goldmün- do. do. Lit. A. 72 72zen à 10 Prinz W. (St.-V.) Preuß. Eiſenb.do. Pr. I. I. Ser. s Quitt. BogenEiſenb. Actien. do. III Serie s Bresl.Schw.Frb.Aachen Düſſeldorf. 80 Rheiniſche 88 S Ill. Emiſſion 96 95do. Prioritäts e 4 m do. (St. 2) Pr. a 90 DODypeln-Tarnowttz 4.60 59
do. U. Emiſſion 4 S do. Prior. Obl. Rhein U. Se 2do. II. Emiſſion 4 No. v. Staat gar. do. III. Emiſſion 80 79Aachen Maſtrichter 41 WRuhrort-Crefelder ertedo. Prioritäts 4 Kreis Gladbacher g. 87 Ausländ. Fonds.
do. II. Emiſſion s e do. Prioritäts 45 Sraunſchw. Bank 4 107Bergiſch Märkiſche 73 do. II. Serie g. DBremer Bank 4 1606
do. Privritäts 99 do. III. Serie a ECoburger Creditb. 4 68do. do. II. Serie s 99 Stargard Poſen 3 96 95 Darmſtädter Bank 4 82 81

do (Dortm. Soeſt) 4 c do. Prioritäts 4 KGeraer Bank 4 73 Sdo. do. l. Serie 4 do. U. Emiſſion 4 Thüringer Bank 4 70 69S. Anh. I. A u. B. 130 129 Thüringer 122 PWeimarſche Banx 9 94
Prämien Anleibe von 1855 a 100 107 a em. Berlkg Hamburger 108 107 gem. Oberſchl.
Die Börſe war heute bei etwas lebhaften Geſchäft in entſchieden günſtiger Haltung und ſtellten ſich et zelne

Se Actien über ihre geſtrige Notiz einzelne Bank und Credit Actien erfuhren gleichfalls eine weſentliche
teigerung.

BankActien. Roſtocker [3f. 4 pCt. Gothaer [4] 75 B. Hamb. Nordd. Bank [4] 63 67 66
bz. Hamb. VereinsBank [4] l 2 bz. Hannoverſche Bant [a] 100 etwas bz. u. B. Luxemburger Banf (4]
30 G. Darmſtädter Zettelbank [4] 85 etwas -84 bz. Leipziger Creditbank Actten [4] 62 bz. Meininger
Creditbank Actien [4] 74 B. Deſſauer Creditbantk Actien [4] 36 37 36 bz. Molbauer Credit Bank
[4] 89 B. Oeſterr. Credit Bank [s] so 90 bz. Genfer Eredit Bank [4] 48 bz. Schleſiſcher Bankverein
[4] 70 etwas bz. Waaren Eredit Geſellſchaft [5]. 95 bz. Minerva Bergw. Actien [5] 75 78 bz.
Deſſauer Kont. Gas Actien [4] 87 bz.

GermaniaLebensVerſicherungs Aetien- Geſellſchaft
zu StettinGrundcapital: re Mätteonen Thater r. Ort.

Zu den von der obengenannten unter Oberaufſicht des Staates ſtehenden Geſellſchaft
gebildeten

Kinder Verſorgungs-Caſſen
können auch bis zum Schluſſe des Jahres 1857 alle Kinder eingeſchrieben werden welche in

einem der Jahre von 1846 incl. an geboren ſind. reAlle in demſelben Kalenderfahre gebornen Kinder, für welche der Beitritt erklärt wird,
werden in dieſelbe Caſſe eingeſchrieben. Die „Glermmamia“ verwaltet auf ihre eigene Ge
fahr die für die Kinder gezahlten Beiträge, gewährt auf dieſelben 3 Zinſes Zinſen und
vertheilt, ſobald die in eine Caſſe eingeſchriebenen Kinder das 21. Lebensjahr erreicht haben,
den ganzen Beſtand der Caſſe an die dann noch lebenden Kinder ſo daß die letzteren alſo die
inzwiſchen verſtorbenen Kinder beerben.

Erfolgto die Einſchreibung eines Kindes in dieſe Caſſen, welche unter Anderem namentlich
auch als paſſendes Weihnachtsgeſchenk ſich empfiehlt, noch bis zum 21. December I857,
ſo ſind für dieſe Einſchreibung geringere Beiträge zu entrichten, als wenn die Einſchrei
bung nach jenem Tage bewirkt wird.

Zu Ertheilung jeder gewünſchten Auskünft, unentgeldlicher Verabreichung von Proſpecten
und Vermittelung von Zeichnungen zu den Kinder-Verſorgungs-Caſſen, ſowie von
allen Verſicherungen von Capitalien und Renten auf den Todesfall und auf
den Lebensfall erbieten ſich

der Haupt Agent 4. R. Korn id Halle.
der Agent E. Gragfenhanm (Kuhnt'ſche Buchhdlg.) in Mis leben.

Engliſche Fleckſeife à Stück 2 Um ühnerau en-PfläſterchenFlecken aller Art auf leichte Weiſe aus lei nen en und Paſte h Stück

nenen und wollenen Stoffen c. zu entfernen. 1 nebſt Gebrauchs Anweiſung bei
Zu haben bei C. Ia in. Neunhäuſer Nr. s. W. Messe, Schmeerſtr. Nr. 36.



Für Damen.
Da wir das Lokal, in welchem unſer Mäntel und Jacken- Lager aufgeſtellt iſt, nur bis Neujahr

k. J. gemiethet haben, ſo möchten wir auch gerne dieſes bis dahin gänzlich räumen wir werden deshalb von heute ab
alle Arten Plüsch-, Boubles, Velour und Tuch Mäntel zu jedem nur irgend annehmbaren Preiſe
verkaufen. F. Seeim Hauſe des Herrn

c Co. Leipzigerſtraße Nr. 6,
Kaufmann Pröpper.

A. ind Viberbüchet Jtgerdſhriſten

Hermann Berner,
Sortiments und Antiquariats-Buchhandlung,

Nr. 8, große Alrichsſtraße Nr. 8,
früher Marktplatz Nr.

empfiehlt sein reichhaltiges Lager von 2à Weihnachtsgeschenken
sich eignenden Büchern und Werken für jedes Alter und jeden Stand, und ist,
gern bereit, auf Wunsch dieselben zur Apsicht ins Haus zu senden auch bie-
ten die geräumigen Localitäten Gelegenheit mit Bequemlichkeit die vorräthigen

Schriften durchzusehen.

Claſiner in eleganten Einbanden,

er

Bibeln u. Gesangbüeher in einfachen u, feinen Einbänden

Mein aufs Vollſtändigſte aſſortirtes Lager Weißwaaren,
Stickereien, Spitzen, Schleier, Kleidertülls in den verſchiedenſten
Breiten, das Neueſte in Neglige- Hauben, Unterärmel, Herren

Chemiſetten, ſo wie alle in dies Fach einſchlagende Artikel em
pfehle bei den bevorſtehenden Feſteinkäufen beſtens.

Lipzigerſtraße im „goldnen Löwen“ Das Weißwaarengeſchäft von

S F-Wollene Kinderjäckchen, Hütchen, Hauben, Gammaſchen, Da
menfanchon, Herrenmieder, Unterärmel im feinſten Geſchmack

empfiehlt Fä-Zu den bevorſtehenden Feſt. Bäckereien vfferire
für Thlr. 3 Pfd. beſte fr. Schmelzbutter,

oder t

4 Pfd. beſte Elemé-Roſinen,
5 auch 6 Pfd. Emr. Noſtnen,

4 Pfd. beſte neue Evrinthen.
Pfd. feinſte gemahlene Naffinad e.

6 f. feinen gemahll Melis c.
Beſtes neues Genueſ. Citronat große geleſene Mandeln, alle

Sorten feine Gewürze billigſt e
e Aus Riffert in der alten Poſt.

Meine Herbſtſendungen Chanieaeseer von den Häuſern
Voucher V. Olivier, Benaud. Roinger e So V. Schnei-

lost Chandon, J. um e Co. BoIlI C5. OIicqutWe Sto. St. empfing LAmpfehle davon in i Flaſchen u Lhige Marken

in Flaſchen, igt. Julius Ritfert.
v In eng d meeecht italieniſche Salami, Mortadelli und Zam-

petti in Würſten von 4 bis 6 Pfd. auch ausgeſchnitten.
Nheiniſche Wallnüſſe,

für I Jhlr. 18 auch 20 Schock im Ganzen billiger z ferner Chiavary 2 Pa-

ra d Lampertsnüſſe. J. Mann.
hie Lüneburger, Bremer und Elbinger Neun-

gugen in und Schock Fäſſern, auch im Einzelnen billigſt bei

e n.Bandagen für Brüche, Maſdarm und Muttervorfall bei r. ange.
GebauerSchwetſchke ſche Buchdruckeret in Halle

Auction.
Montag d. 14. d. M. Vormitt. 10 Uhr

verſteigere ich (gegen Pr. Cour.) gr. Ulrichsſtr.
Nr. 18 16 Stück Mahagoni- Bohlen
und einige Pack Fourniere.

Brandt, Auct.-Commiſſ. u. ger Taxator.

Pferde Auction.
Dienstag den 15. December a.

Sonne Gerberſtraße in Leipzig
16 18 Stück ſtarke Arbeitspferde

und einige 4zöllige Wagen gegen ſofortige
Baarzahlung verſteigert werden. Pferde und
Wagen ſind im beſten Stande
Verpachtung eines Fabrikgeſchäfts.

Der Jnhaber eines im Reg.Bezirke Mag
deburg belegenen Fabrikgeſchäfts findet ſich
Geſundheitsverhältniſſe halber veranlaßt daſ
ſelbe auf 8 Jahre zu verpachten. Zur Ueber
nahme der Pacht und zum Betriebe deſſelben
iſt ein Kapital von ungefähr 8000 erfor
derlich, das ſich mit 35 bis über 40 pr. C.
verzinſt. Da daſſelbe mit praktiſch ausgebil
deten Arbeitern im Betriebe, auch der Verpäch
ter erbötig iſt, dem Pächter in techniſcher Hin
ſicht zur Seite zu ſtehen, ſo kann ſich der Letz
tere die zum Betriebe deſſelben erforderlichen
techniſchen Kenntniſſe bei vorhandener ſonſti
ger allgemeiner Bildung, bald erwerben Pacht
luſtige erhalten vom Verpächter nähere Nach
richt wenn ſie ihre Adreſſe unter den Buch
ſtaben J. B. an Ed. Stückrath in der
Expedition dieſer Zeitung einſenden

Eſſig Sprit Fabrik.
Hiermit die ergebene Anzeige, daß ich neben

meiner Deſtillation noch eine
h e Eſſig-Sprit- Fabrik
begründet habe und halte mich zur
beſtens empfohlen.

Radegaſt, im December 1857.
H. Kahleyß, Apotheker.

Drei in hieſiger Stadt gelegene Wohnhäu
ſer, jedes mit mehreren Stuben Kammern,
Stallungen Kellern Hofraum und hübſcher
Lage ſind mir Ver änderungshalber zum Ver
kauf in Auftrag gegeben. h JKaufliebhaber wollen ſich melden bei

Eduard Brohmer.
Freyburg, den 3. Decbr. 1857.
Mein Atelier colorirter Lichtbilder iſt von

früh 9 bis Mittag 2 Uhr einem verehrten Pu
blikum zur Aufnahme geöffnet. e

Fried. May, Photograph,
Ranniſche Straße Nr. 21

Montag den I. d. M. hal
ten wir mit einem Transport

en Hannov. Hengſten,
däniſchen Wallachen u. eleganten
Wagenpferden in Welbsle-

Ent um Verkauf. 2
Samtleben Heinemann.

Im Verlage von Joh. Urban Kern in
Breslau iſt ſoben erſchienen

Zut Venrtheilung und Würdigung

Abnahme

des deutſchen Realſchulweſens.
Von Pr. C. Al Kletke. S. geh. Preis 10

Vorliegende Schrift, deren Verfaſſer eine der
blühendſten Realſchulen organiſirt hat und noch
leitet, legt für Jedermann, welchen die höhere
wiſſenſchaftliche und ſittliche Ausbildung der in
duſtriellen Stände intereſſirt, die Nothwendig
keit und die Grundzüge derſelben in kurzen,
aber klaren Umriſſen auseinander

Vorräthig in Halle in der
Pfeſferschenvnrehhan dung

Böllberg.
Dienstag den 15. Wurſtſchmngus beie rath e

früh 10 Uhr ſollen im Gaſthof zur „goldenen a



e

2 Eiſte Beiläge zu Nr. 292 der Halliſchen Zeiting (im Sthwetſchke' ſchen Perlage).

Telegraphiſche Depeſchen
Stockholm, Donnerstag, d. 10. December, Abends.

Zur Beſchwörung der jetzigen Kriſis ſind den Ständen fol
gende Maßregeln vorgeſchlagen worden: Kontrahirmng i
ner Staatsanleihe von 10 Millionen Anwendung des
disponiblen Theils der Eiſenbahn Anleihe bis auf Höhe von
10 Millivnen Nenkenfreiheit für Banken dreimonatli
cher Zinsaufſchub für die Schuldner der Reichsbank und Mo
diftkatton der Fallit- Geſetzgebung Mehrere neue Falliſſe
ments ſind gemeldet. Jn den nord ländiſchen Sägewerken
und Schiffswerſftken iſt eine bedentende Anzahl von Arbeitern

t

ar rnBorries a. Wien.

terſtädt.
Dölendorf.

n a nBrag.

ler a. Frankenbauſen,
Frankfurt a. D.

el T eentlaſſen worden.
mann a. München

et rn beß deburg.
berg.
buſch a. Liegnitz.

Sahrarner Brrr

Srieſt, Freitag, d. 11. Decbr. Mittags. Die Veber
landpoſt iſt eingetroffen und bringt Nachrichten aus Bom
bay vom 17. November. Nach denſelben iſt der Oberbe
fehlshaber Lord Campbell am 3. November zu Cawnpore
eingetroffen und bezweckt zum Entſatze. Lucknows ſich bet
Alumbagh mit General Grant zu vereinigen. Zwiſchen

Halle, Sonntag den 13. December 1857.

Hr. Partik. D

Hr. Rent. Richter a. Lauchſtädt.
Plauen i. V. Die Hrrn. Geſchäftsreiſ. Schoppe a. Bamberg, Hädrich a. Reichenbach.

Thüringer anno r“ Hr. Kaufm. Vogel a. Dresden.
a. Mannheim, Bieler a. Hamburg.

NMeteorologiſche Beobachtungen.

Fremdenliſte.
Angekspantene Zremde vom 11. bis 12. December.
Frau Hr. MampéBabnigg a. Behrenburg. Hr. Ober Regiſſeur

Hr. FabrikDir. Huchſtedt a. Dorpat.
fo Hr. OAmtm. Hühne a. Dresden.

Hr. Fabrik. Sombarth a. Erxleben.
Die Hrrn. Kaufl. v. Heukolom a. Erefeld, Allmann a. Hannover.

Hr. Bauunternehmer Cornat u. Hr. Bau Jnſp. Hornikel a.
Hr. Fabrik. Metzelmann a. Treptow

brück. Hr. Müdlenbeſ. Paulus a. Reichenbach. Hr. Sekr. Schmidt a. Guttenbach.
Hr. Oekon. Sallmeyer a. Görlitz.

Hr. Amtm. Hübner a. Gat
Hr. Rittergutsbeſ. Lauenburg a.

Hre Buchhdlr. Kaſtner a. Osna

Die Hrru. Kaun. Wenzel a. Breslau, Mah
Breyer a. Weferlingen v. Broen a. Leipzig Simon a.

Die Hrrn. Kaufl. Schmidt a. Gnadau, Sodor a. Magdeburg,
Bergmann a. Berlin, Vogel a. Nürnberg, Monin a. Brüſſel. Hr. Jngen. Hey

Die Hrrn. Kaußl. Forſtmann a. Cupel Brückner a. Mag
Hr. Stallmſtr. Schumann a. Dresden.

zondi m. Fam. a. Chemnitz
Hr. OAmtm. Rahn a. Königs

Hr. Rittergutsbeſ. Schnur

Hr. Fabrik. Knabe a.

Die Hrrn. Dr. Voigt

Futtipore und Cawnpore ſind Truppen unter Obriſt Po
well von den Dinapore- Rebellen angegriffen worden. Obriſt
P v well wurde im Kampfe getödtet. Juſurgenten, verbun 11. December. Morgens 6 Uhr. Nachmitt. 2 Uhr. Abends 10 Uhr. Tagesmittel.

den mit dem Malvakontingent, haben Mehidpore angegrif- Tiſterug e e er er e er e ar
fen, wurden aber von britiſchen Truppen zurückgeſchlagen. Dunſtoruck I,90 Par. L. 2,01 Par. L. 2,17 Par. L. 2,03 Par. L.
Aus Singapore wird vom 5. November gemeldet, daß Rel. Feuchtigkeit 90 pCt. 84 pCt. 89 vCt. 88 pCt.
Brvoke daſelbſt angekommen ſei. Luftwärme 0,6 G. Rm. 1,9 G. R. 2,2 G. Rm. 1,6 G. Rm.

Weihnachts Ausſtellung des Frauen Vereins
Zu den anmuthigſten Erſcheinungen der fröhlichen ſeligen Weihnachtszeit in unſerm

Halle gehört ohne Zweifel die Ausſtellung des Frauen Vereins (gr. Steinſtraße Nr. 66.),
welche nun Zum vierten Male ihren kleinen Markt von reizenden Chriſtgeſchenken aufgethan
hat und wohl als eingebürgert bei uns anzuſehen ſein durfte Selbſt wer ſich nicht als

Käufer angezogen fühlen ſollte von einer reichen Auswahl geſchmackvoller und ſinniger Spiel
ſachen, feiner Stickereien Malereien, künſtleriſch ausgeführten Lederarbeiten, zweckmäßiger
Kinderanzüge, den dürfte es erfreuen, zu ſehen, mit welchem treuen und liebevollen Fleiß
feine und geübte Hände hier gedient und gearbeitet haben, um für die Unterſtützung Noth
leidender reichere Mittel zu gewinnen, als ſie ohne die Zuthat eignen Mühens aus ihrer Kaſſe
zu ſpenden vermocht haben würden.

Dieſe Ausſtellung iſt in der That keine Aufforderung an das Publikum des Zweckes
wegen werthloſe Dinge theuer zu bezahlen; im Gegentheil, nur die Verkäufer ſind hier
die Gebenden; nicht nur preiswürdig kauft man hier Arbeiten des privaten Fleißes, welche
der Markt ſonſt nicht bietet die beſcheidnen Frauen haben, ungewohnt, ihr Mühen nach Geld
werth zu taxiren, ihre Arbeit oft unter dem Werthe veranſchlagt, und werden von un
eigennützigen Käufern ſelbſt zuweilen auf dieſen zweckwidrigen Jrrthum aufmerkſam gemacht.

Müſſen wir es uns verſagen, die Einzelnheiten der Ausſtellung eingehend zu beſprechen,
ſo ſei es doch erlaubt auf die Krone derſelben aufmerkſam zu machen. Ein Werk wirklich
großartigen Fleißes glücklicher Erfindungsgabe und liebevoller Vertiefung in die Jntereſſen und
Bedürfniſſe der Kindheit iſt der Guckkaſten, welchen ein Mitglied des Vereins ſelbſt ge
fertigt und als Geſchenk dargebracht hat. Die Einrichtung iſt ſo getroffen daß ſechs Kinder

zugleich ihre Schauluſt befriedigen können flüchtig im Genuß doch bleibend in ergötzlicher und
lehrreicher Erinnerung vergeht dem kleinen Publikum eine Stunde im Wechſel der mannigfal
tigſten Eindrücke: Nachdem eine Reihe trefflich gewählter landſchaftlicher Bilder bei heller
Tagesbeleuchtung dem Auge vorübergegangen iſt werden chineſiſche Schattenbilder (Chromatrops)
gezeigt, welche eine in bünten Farben wechſelnde Jllumination nachahmen, indem auf dunklem
Grunde eine Folge architectoniſcher Zeichnungen durch ihre leuchtenden Umrißlinien ſichtbar
wird. Einen heitern Abſtand gegen dieſe nächtliche Bilderreihe bietet die beliebte laterna
masica; dann folgt eine Anzahl wirklich maleriſcher, landſchaftlicher Bilder, welche in einer in
den feinſten Uebergängen wechſelnden Beleuchtung erſcheinen, ſo daß das Bild langſam aus
dem Grauen des Morgens in die lichte Tageshelle tritt oder aus dem Tage dürch Oämmerung
und Abendroth in Nacht ſinkt. Den Schluß bildet eine Reihe ſchöner Litophanien, welche
durch die concentrirte Helligkeit des durchſcheinenden Lichtes einen magiſchen Eindruck hervor

bringen und den kleinen Beſchauern Laute der Bewunderung zu entlocken pflegen.
Jeden Abend von vier bis ſechs Uhr iſt den Kindern dieſes Schauſpiel gegen 1 Sgr.

Entrée für die Perſon dargeboten Wird die Beſtellung Tages vorher gemacht, ſo wird für
1 Thlr. der Guückkaſten I Stunde lang einer beliebig zahlreichen Geſellſchaft gezeigt.

Wenn ſchon das blöße Beſchauen eine Quelle heiterer Belehrung darbietet, wie viel mehr
noch würde der Beſitz eines ſolchen reichhaltigen Spielſchatzes einem Kreiſe von Kindern (etwa
V Penſion oder einer zahlreichen, geſelligverkehrenden Familie) nützlich ſein beſonders als
n Anleitung durch eigne Thätigkeit das ſchon ſo reiche Material noch zu

(Ein geſandt. Als eine recht zeitgemäße Eine Pachtungektüre Knabe Wpis 15 JahrenLe für Knaben von 10 bis 15 Jahren von über 2000 M. M in der beſten Lage der
machen wir auf die ſoeben erſchienenen vortteff
lichen Jugendſchriften von Heinrich Smidt:

N Zrdſee und Seean. Seegeſchichten für
die Jugend Und „Seeſchlachten und
Abenteuer berühmter Seehelden“ auf
merkſam. Wir ſahen dieſe Werke in Rane
in der Pkeférsechen Bäehhbandiung.

D. R.

Trockene Hefe
in bekannter kräftiger Qualität
empfiehlt

heodor Kisentraut

Provinz Sachſen iſt noch auf eine lange
Reihe von Jahren zu cediren und würde zur
Uebernahme ein Capital vonge. 60,000 er
forderlich ſein. Frankirte Anfragen werden
unter C. S poste restante Halle entgegen
genommen

Meine geehrten auswärtigen
Hefenabnehmer bitte ich größere
Quantitäten möglichſt zeitig vor
dem Feſte aufgeben zu wollen.

Theodor Eisentraut-

Aerztliche Anzeige.
Dr. Ed. Meyer praktiſcher Art, Wund

arzt, Geburtshelfer, Specialarzt für Geſchlechts
krankheiten in Berlin Krauſenſtraße 62, Ecke
der Charlottenſtr. wird fortfahren nach einer
bewährten Heilmethode Auswärtige durch
Brieſfwechſel ärztlich zu behandeln,
die ihre aus geſchlechtlichen Urſachen
irgend welcher Art geſtörte Geſund
heit in kurzer Zeit wieder erlangen
und dauernd befeſtigen wollen. Dr.
Meyer warnt nachdrücklich vor Büchern
über dergleichen Krankheiten Geheimmittelnze.,
da mit deren Anwendung erhebliche Nachtheile
verbunden ſind. Der erſte Brief muß eine
möglichſt ausführliche Beſchreibung des Krank
heitszuſtandes enthalten.

Das Honorar im Betrage von zehn Reichs
thalern wird von Auswärtigen bei Beginn
der Kur franco eingeſendet. n

Durch das Ausſcheiden unſeres Compagnons
Hr. Harnack aus unſerm Holzgeſchäft fin
den wir uns veranlaßt, auseinandeſetzungshal
ber den Beſtand unſerer ſämmtlichen Hölzer
aus freier Hand zu verkaufen. Reflectanten,
welche zur käuflichen Uebernahme dieſes Holz
lagers geneigt ſind erſuchen wir ergebenſt, ſich
über die Feſtſtellung der Verkaufsbedingungen
mit uns in Vernehmen ſetzen zu wollen.

Zugleich offeriren wir inzwiſchen die einzel
nen Hölzer zu ermäßigten Preiſen.

Halle im December 1857.
A. Blosfeld S. Co.

Gaſthof Empfehlung.
Unterzeichneter beehre mich einem höchgeehr

ten reiſenden und hieſigen Publikum die erge
bene Anzeige zu machen daß ich am heutigen
Tage den Gaſthof zum Prinz von
Preussen übernommen habe und wird
es ſtets mein Beſtreben ſein, allen Anforde
rungen eines geehrten Publikums nachzu
kommen. 5Wettin a. d. Saale, d. 1. Decbr. 1857.

Herrmann.

Zur genauen Beachtung
Um Jrthum zu vermeiden zeige ich einem

hochgeehtten hieſtgen und auswärtigen Pur

blikum, reſp Geſchäftsreiſenden, hierdurch
an, daß von geſtern ab die Merſeburg. Om
nibuſſe nicht mehr im Preuß. Hof ſon
dern wie früher im Gaſthof zum Für ſtenhnt,
die bisher gewöhnlichen An Und Abfahrten
fortführen werden.

Querfurt, den 11. December 1857



Eine große partie Kleiderſtoffe
unter Fabrik Preiſen Damen Mäntel
von S hale an empfiehlt

W. We Leipzigerſtraße Nr. 5.
Sei e des Eintreffens einer aber

maligen friſchen Zuſendung von
Dr. Suin de Boutemard's

aromatiſcher Jahn-Paſta
bringe ich dieſes zuverläſſige Erhaltungs-
und Verſchönerungs- Mittel der Zäh
ne und des Zahnfleiſches zu fernerem Zuſpruch
in höfliche a

I W. Colberg.
e z

Wer gute Blumenzwiebeln, Hyacinthen,
Tulpen c. zu verkaufen hat, wolle ſich gefäl
ligſt melden Leipzigerſtr. Nr. 81 beim

Jnſpector Schaeffer.
Die Steindruckerei von Lomis König
Leipz.Str. Nr. 103 im goldenen Löwen em
pfiehlt ſich zu billigſter und ſolider Anfer
tigung von Viſiten und Adreßkar-
ten, Rechnungen, Briefe, Wechſel
und allen anderen vorkommenden Druckſachen
und ſaubere und billigſte Wein Ettiquets vor
räthig.

Jn der
Pfeſferschen Buchhandlung

in Halle und Calbe a/S.
iſt zu haben

F. Reinnel's engliſchesReceptbuch fur Maurer,
Tüncher, Stubenmaler, Stuccaturarbei-

ter und Cementirer-
Enthaltend: Vorſchriften und Unterwei
ſung zum Mauern Gypsformen, An

ſtrich und Malen der Wände und An
fertigung von baulichen Ornamenten mit
einer großen Anzahl von Recepten zum
Miſchen der verſchiedenartigen Mörtel,
Compoſitionen, Tünche, Anſtriche c.
Mit 7 Tafeln. 8. Feſt broſch. 20

Wir glauben durch deutſchthümliche Bear
beitung des engl. Originals von d. wohlbe
kannten Architect 2c. F. Reinnel, welches
eine große Verbreitung unter den engl. Arbei
tern gefunden hat eine verdienſtliche Arbeit
unternommen zu haben.

Anweiſung zur Delmalerei
nebſt 40 entdechte Geheimniſſe
für Zeichner, Maler und Lackirer.

Als über: Farbenlehre, Verfahren, Jeich
nungen zu eopieren, Kupferſtiche und
Lithographieen auf Holz, Papier und
Glas abzuziehen, Pariſer Malerei
Chineſiſche Malerei Portrait Ma

lerei, Zubereitung der Farben, Ver
fertigung der Firniſſe zum Ueberziehen

von Gemälden. Von Fr. Dietrich.
Vierte verb. Auflage. Preis 12 Sgr.
Vorräthig: Halle bei Schroedel

S Simon Eisleben b. G. Reichardt
Eilenburg bei Offenhauer Mer-

ſeburg in der Garcke' ſchen Buchhdl. und in
Naumburg bei Dommerich.

Vorräthig bei
H. Berner, gr. Ulrichsſtr. Nr. 8,
Bomben und Granaten,

geſchleudert gegen
Murrköpfe, Hypochondriſten und ſonſt auf ir
gend eine Art vom Teufel geplagte Einwohner
aller Feſtungen das iſt: Sammlung der in
tereſſanteſten Fahrten Schnurren Ränke,
Schwänke und Anekdoten des flotten Burſchen
Anekdoten aus dem Kriegs Lager und phi
liſtröſen Leben, launige Gedichte komiſche
Briefe und ZeitungsAnnoncen, Studentenwitze,
Eckenſteherliches und die pikanteſten Berliner
Witze, Satyren, Geſellſchafts- und Polterabend

4 ſpiele und Gedichte.
Preis 10

Langes Roggenſtroh wird verkauft

Zwintſchöna Nr. 13.

S Um den Verkauf der fertigen Damen Mäntel, Jacken
und Mantillen zu beſchleunigen werden ſolche unter dem Fabrikpreis abgegeben.

E. Cohm. Leipzigerſtraße „Gold. Löwen.

Fortgeſetzter Ausverkauf
in der

Nr. 8, groſte Steinſtraße Nr.
beſtehend in einer großen Auswahl von Weißwaaren,
darunter namentlich, von geringeren bis feinſten Sticke
reien, ganzen Garnituren, Hauben, Fanchon, Kragen,
Gardinen, diverſe Kinderſachen, Aermel, Haargarni
rungen, fertige Unterröcke, ſeidene Bänder, Striche,
Spitzen, Ballkleider, Stuckwaaren u. ſ. w. zu ſelten
billigen aber feſten Preiſen.

Winterhandſchu hin Peluche, Seide, Buckskin und Pelz ſind in größter Auswahl

angekommen bei F. S.W. ewig 's Solinger Stahlwaaren-Handlung,
Barfüßerſtraße Nr.

empfiehlt, zu Weihnachtsgeſchenken paſſend ihr Lager feiner Tiſch-,
Deſſert, Tranchir Taſchen, Feder, Trennmeſſer u. dgl. m. in ſchönſter
und reicher Auswahl zu billigſten aber feſten Preiſen.

Echt engl. Raſtrmeſſer, Goldſchmidtſche Streichriemen bei
M. Mellwig-

ich einem hieſigen und auswärtigen Publikum zur geneigten Abnahme beſtens empfohlen

weiße AngoraBoa. C.große Ulrichsſtraße Nr. 56.

Echt engl. Naſirmeſſer, (hohl und halbhohl ausgeſchliffen
Tranchir Tiſch, Deſſert, Garten Jagd Taſchen und Feder Meſſer
in reichhaltiger Auswahl empfiehlt e

FB,chir. Jnſtrumentenmacher und Kunfſtſchleifer,
Hallgasse Nr. D.

Scheeren in allen Nummern zu ſoliden Preiſen bei

Mr. Baurngartel.
Elaſtiſche Streichriemen für RNaſirmeſſer,

eigner Fabrik, empfiehlt nee MeterWerthvolle Weihnachtsgeschenke!
Vorräthig bei Shroedel G Sümnon in atle:Opit, W., Erbauungsſtunden für F

elegant in Gold gebunden 2 Thlr. 12 Ngr.
Beicht und Communionbich elegant gebunden 1 Thlr.

Schefer, Leopold, Hausreden. Mintatur-Ausgabe. Reich in Gold gebunden
2 Thlr. 10 Ngr.

Preußiſche RentenVerſicherungs Anſtalt
Mit dem Ablauf des Jahres 1857 ſind die den Renten Verſchreibungen für die Jahres

Geſellſchaft 1847 beigegebenen Coupons verbraucht und es ſollen nunmehr in Gemäßheit des
27 der Statuten neue Coupons, und zwar für die nächſten zehn Jahre pro 1858/67 aus

gegeben werden. eDie Jnhaber von Renten Verſchreibungen der Jahres Geſellſchaft 1847 fordern wir des
halb auf, ihre Renten Verſchreibungen bei den betreffenden Haupt oder Special Agenten der
Anſtalt, oder bei unſerer Haupt Kaſſe in Berlin (Mohrenſtr. Nr. 59.) gegen Empfangsbeſchei
nigung einzureichen und demnächſt innerhalb dreier Monate mit den neuen Coupons gegen Zu
rücklieferung der mit Quittung zu verſehenden Beſcheinigung, wieder in Empfang zu nehmen.

Sollte die Zuſtellung der neuen Coupons durch die betreffenden Agenten binnen drei Mo
naten, von der Einlieferung der Renten Verſchreibungen an gerechnet, nicht erfolgen ſo liegt
es den Jntereſſenten ob, hiervon binnen weiteren vier Wochen der ünterzeichneten Direction
Anzeige zu machen, widrigenfalls die Intereſſenten ſich etwa entſtehende Nachtheile und Verzö

gerungen ſelbſt zuzuſchreiben haben. eZugleich fordern wir auch die Jnhaber von Renten Verſchreibungen aus den Jahres Geſell
ſchaften 1844 bis 1846, welche die neuen Coupons zu ihren RentenVerſchreibungen noch nicht

in Empfang genommen haben, hierdurch nochmals guf, uns die letzteren Behufs Abſtempelung
und Beifügung der neuen Coupon Serien auf dem vorbezeichneten Wege einzureichen.

Berlin den ſten December 1857.Hirection der Preußiſchen Kenten Verſichernugs- Anſtalt

1100 1000 u. 700 werden auf S Secbs greße Schweine ſind zu
ganz ſichere ländliche Hypothek zu leihen geſucht S W verkaufen. Halle Strohhof, Kel

durch Agent Trinkkeller Wettin e nergaſſe Nr. 6.

I. Mehlmannschen Weiss aarenhanclune,

en Pelzwaren Lager s Mützen Geſchäft

Krallen. 1858. Auflage, ſehr

S



Cari wettenbornsehen Möbel Vagazins
in alke, große Märkerſtraße

Daſſelbe empfiehlt ſein mit allen in dieſes Fach ſchlagenden Wovitäten aufs
Neichhaltigſte wohl aſſortirtes Lager dem hochgeehrten Publikum zum bevorſtehenden
Weihnachtsfeſte zur gütigen Veachtung, da daſſelbe viele paſſende Gegenſtände zu

Weihnachtsgeſchenken darbietet.Das Magazin iſt bis Abends 7 Uhr geöffnet.
Jndem ich meine Tuchhandlung mm allen in dies Fach einschlagenden Artikeln in

reichhaltigster Auswahl beſtens und billigſt empfehle, erlaube ich mir wiederholt ergebenſt darauf aufmerk-
ſam zu machen: dass die Hleidungsstücke auf Verlangen sofort n der unter der Leitung
des Schneider Meisters Pesglow früher in Berlin) stehenden Werkstatt n meiner
Behausung, auſ das Rodernste und Solideste in kürzester Zeit angefertigt werden.

A. F. Oalle a/Ss., gr. Ulrichsstr. 4.
Livrée-Tuche, ächt ensglische weisse Moleskin, ſowie Genna Cord zu Reit- und

Livrée- Hosen empfiehlt A. F. F.Iiſvrée- Hnöpfe, Uniform Enöpfe für ost Polizei Steuer etc. Beamte, Berg-
mannus Knöpfe mit und ohne Krone, halte ich ſtets vorräthig und kann ich Wiederverkäufern Rabatt

bewilligen. F. CoEpaulettes für Post Beamte, Polizei Achselstücke, Mützen- Teſchen, goſdene und
silberne Fort épeés empftehlt F. F.Mein Lager von noblen Herren Oravatten, seſdenen aistüchern, Shlipsen, Gache-
mee etc. etc. halte ich große Auswahl beſtens empfohlen. A. F.

Piaſds, Reisedecken mit Trag Niemen, Schlaſdecken, Prergedecken etc. biigſt ber

Mlaneit, Hries etc. bei A. Fr. M orn.
e Ct. 98nisehe und ChinesfscChe, setdene Taschentücher, ſchte Glas Leinen

Waschentücher für Herren in größter Auswahl bei S Fr.
Mein Fuſtteppich Lager iſt durch wiedernolt neue ZTusendungen auf das Rechhat-

tisste assortirt. Jch halte daſſelbe beſtens empfohlen und offerire: abgepasste Weppfche im allen

Qualiütäten und Preisen. aet und SCBRreibtisch Vorliegen und Weppich-Stoge zum Belegen von Zimmern,
Dorridors, Treppen u. ſ. w. in beſter Waare zu billigſten Preiſen. A. F.

Eine Partie Zzuriückgesetzte Weppiche und Weppich-Rester werden zu en viligen

Preisen verkauft bei S A. Fr. F.Wachstuch- Vusstapeten empfiehlt F. O.

S Tischdecken Jin prachtvollen Muſtern, in Plüsch Cachemir und Gobelin empfiehlt in bekannter größter Auswahl

Wein Lager von Gummi -Schuhen empfehle ich zu geneigt Berückſichtigung und verkaufe
e Herrenschuhe a Paar 1 Thaler, SDBPamen 22 Sgr.Kindern 15 A. F. o.Aecnt amerikanisehes Ledertuch empfiehlt S A. F. O.

T 3 Aecht Hombopathiſchen Geſund-Händel. 5 peits Caſee urtet un
er esseas, Oratorium-.. eClavierauszug nach Mozarts Bearbeitung. Preis I Thlr. Sgr. S T eVorrcätheg bei F. Harmrodt in Matte. Hamburger Photogeène,

e helle Waare, empfiehltMein Schnell und Schönſchreib- Unterricht wird zu jeder beliebigen Stunde A. Weyland, Leipzigerſtr. Nr. 86
am Tage und des Abends ertheilt. Jeder noch ſo ſchlecht Schreibende wird in A01 Das Möbelfuhrwert, große Brau
Lehrſtunden zu einem geläufigen Schönſchreiber ausgebildet Honorar mit Garan hausgaſſe Nr. 15 empfiehlt ſich billigſt
tie 8 Reſultate meiner Schüler liegen zur gefälligen Anſicht bei mir aus. Eine Ziehrolle billigſt zu verkaufen
z O. I.amdnnma mm jun Kalde Englischer Hof Geiſtſtraße Nr. 82.



Alle in dieſer Zeitung angekündigten Bügleichen Preiſen zu haben in der ß cheie ſind ſtets auch zu

Zu paſſenden Weihnachts Geſcheitken

e

Buchhandlung von ouis Garrhke in V eree b u/S.
S e

h

Lager
in

Gr. Ulrichsſtr. Ur. 60.

beiGang ne Stickereien
P. e.Gardinen Stoffe

in Mull, Tüll, Gaze, Sieb, Ramaſch,
Filoſh, glatt und geſtreift in den elegan
teſten Deſſins empfiehlt zu Fabrikpreiſen.

Negligé- Stoffe aller Arten
in beſter Qualität, auch fertige Nachtjäck
chen in neueſten Deſſins

Bunte gemalte Rouleaux
und

RNouleaux Stoffe
in dem neueſten Genre und allen Breiten.

Mulls Batiſte, Jarvnnetts, Pereals,
Nanſof, Shirting, Wallis, Spottedts,
Piques, glatt u. broch., größter Auswahl.

Lager fertiger Herren Wäſche,
als: Ober Hemden, Chemiſets, Kragen,
Manſchetten und Aermel in feinſten Bie
lefelder Leinen und Shirting, beſtſitzend in
jeder Größe und allen Falten Lagen.

Bett Decken
echte Pique Wallis, Damaſt u. Stepp
Decken jeder Größe

Tülls zu Kleidern,
bis 6 Ellen breit, aller Farben.

Unter Aermel für Damen
in Seide, Wolle, Barège und Baumwol
lenTüll, glatte und gemuſterte.

Das Neueſte in Morgenhäubchen,
auch geſtickte und garnirte Kinder Hänb-
chen, gebrannte Nüſchen, Tülls e.

Garnituren
Kragen und Aermel)

ſowie geſtickte in Mull, Batiſt, Tüll, ſo
wie echt geklöppelte und applicirte in den
neueſten Façons.

Klappkragen
in Mull, Tüll und Batiſt, auch mit Man
ſchetten.

Das Neueſte ingeſtickten Kleidern.

Spitzen,
echte geklöppelte, franz. und engl. aller

Breiten ſchwarz und weiß.

Echt franz. Batiſt Tücher
in feinſt geſtickt, und glatte mit Kanten,
ſowie Batiſte von der Elle.

Schleyer aller Arten
und in allen Farben, ſowie franz. geſtickte
und ramage und echte applieirte in größter
Auswahl.

Corſets ohne Naht,
als beſtſitzend anerkannt, mit und ohne Mecha
nik, grau, auch weiß, in allen Weiten.

Damen Unter Mocke,
als: StahlRöcke, Crinolin's, Pique,
Wallis, Damaſt, Schnuren u. Stepp
Röcke aller Farben
Stahlfedern u. Noßhaar- Stoffe

Zum Selbſtſticken
alle Arten vorgezeichnete Gegenſtände.

Vorſtehende Artikel eignen ſich ganz beſonders zu paſſenden Weihnachts Geſchenken, und
bietet mein Lager das Neueſte in der größten Auswahl weshalb daſſelbe unter Zuſicherung
reellſter und billigſter Bedienung hiermit beſtens empfehle.

große Ulrichsſtraße Ur. 60.
Meine Welhnachts Ausſtellung reichhaltiger Auswahl empfehle n

von heute ab der gütigen Beachtunge ganz ergebenſt.
Houis Feldmann, Conditor,

Leipzigerſtraße Nr. I.

Weiſe ausgeführt von

Beſtellungen auf Weihnachts Wecken werden in bekannt ſolider

Louis Feld mann.
Ananas in hermetiſch verſchloſſenen Blechdoſen empfiehlt als ganz

etwas Ausgezeichnetes Louis Veldmann.
Choeoladen aus der Fabrik der Herren Geobre d Henreuse t

aus Berlin verkaufe zum Fabrikpreiſe. Louis Feldmann.
Mein Lager vergoldeter und bemalter Worzelian V anaren,

Durch Zuſendungen der eleganteſten und modernſten Gegenſtände aufs
Neue reichhaltig ſortirt, halte beſtens empfohlen.

A. W lebecke, Brüderſtraße.
GebauerSchwetſchke ſche Buchdruckerei in Halle.

beſtens ausgeführt. A. P

Dtadttheater in Halle.
Sonntag den 13. Decbr.

Zum erſten Male
Mönch und Soldat

Charactergemälde mit Geſang in 3 Feten
von Kaiſer

Montag den 14. Decbr.
Don Juan,

große Oper in 2 Aufzügen von W. Mozart.
Julius Wunderlich.

Thüringer Bahnhof Hotel
Sonntag: Großes Abend Eoncert. Entree

2 Montag: Großes Abend- Concert
Entree 1
Am Donnerstag d. 12. wird ein Fami

lien- Abendtiſch und Ball
Achtbare Familien, welche hieran Theil zurneh
men wünſchen, bitte ich um baldige Meldung
Das Concert incl. Ball koſtet 15

e Heinzelmanm.Lehmann Fabnenweih-Polonaiſe s
do. Gefchwind Marſch 5 Einzeln zu dendo. Cacilien Polka 5do. Erbolungs Polonaiſe 5 endo Schüten Marſch endo. a en eZiemann, Klänpe a. d. Ferne Eduard r e

Galopp. Leontinen Galopp. Souvenir, per
d'Etzdorf u. Sehnſuchtswalzer 10

Soweit der Vorrath reicht bei
Schrogdel Sümmnon in alle

Nachfragen zu begegnen, zeige ich ergebenſt
an daß ich von jetzt ab

Nübenſchneidemaſchinen
in fünf Dimenſtonen (davon zwei zum Kraut
ſcheiden vorzüglich zu einpfehlen) vorräthig
habe und halte dieſelben hiermit beſtens em

pfohlen. eBrodau bei Delitzſch, im Decbr. 1857
F. Portius.

Honig- und Lebkuchen bei Pallas
Rettig und Malzbonbons ſtets friſch

bei e Pallas-Jch erlaube mir auch in dieſem Jahre auf
mein Banmevonfeet, ſchön und preiswerth,
aufmerkſam zu machen.

Beſtellungen auf Chriſtwecken werden
Kallas.

Nächſte Woche, Freitag und Sonnabend
Broihan in der Brauerei von

Hermann Rauchfuß,
m große Brauhausgaſſe.

Sonntag giebts friſche Pfannkuchen, Haſen
und Gänſebraten und Beefſteak mit Schmor
kartöffelchen bei

A. Lehmann im Bierkeller.
Allen meinen Freunden und Bekannten bei

meinem Weggange von hier ein herzliches
Lebewohl.

Eisleben, im December 1857.
A. v. Neſtler.

Marktberichte.
Salls de 12 Dekember

Wir haben im Getreidegeſchäfe ſchon ſeit einiger Zeit
Fhr ſchwachen Verkehr welcher ſich auch in dieſer Woche
forterhielt. Nach Auswärts ruhet das Geſchäft gänzlich
Und hiefiges Conſumo tritt auch ſehr vorſichtig bei An
käufen auf z es iſt daher folgerecht wenn die Preiſe füe
ceſſive weit r zurückgingen. Heute wurde bezahlt Wet
zen 54 60 Roggen 43 45 Gerſte 34—37

Hafer 32 34 Rüböl luſtlos und keiner Bedaef
davon dafür 13 bezahit wird.

ſtattfinden
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